
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 599/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 16.04.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 27.05.2014 öffentlich 

 
Sachbericht 2013 Familienbildung Wedel e.V. 
 
Sachverhalt: 
 
Die Familienbildung Wedel e.V. hat mit Schreiben vom 24.03.2014 (Anlage 1) den  
Verwendungsnachweis und Sachbericht für das Jahr 2013 vorgelegt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus der Gemeinde Moorrege wurden 18 Kinder im Alter zwischen 0 und 10 Jahren 
von Tagesmüttern, die der Familienbildung angeschlossen sind, betreut. In der Ge-
meinde Moorrege arbeiten derzeit 4 Tagesmütter. Jede Tagesmutter  darf max. 5 
Kinder gleichzeitig betreuen und 10 Betreuungsverträge abschließen, also 10 Kinder 
insgesamt betreuen. 
 
Die Tagespflege bietet berufstätigen Eltern eine flexible und individuelle Betreuung 
ihrer Kinder.  Insbesondere auf Grund des bestehenden Rechtsanspruchs auf eine 
Betreuung von Kindern unter 3 Jahren ist die Nachfrage nach Betreuungsplätzen bei 
einer Tagesmutter sehr groß. 
 
 
 
Finanzierung: 
Im Jahr 2013 hat sich die Gemeinde Moorrege mit 1.837,82 Euro an den Kosten der 
Kindertagespflege beteiligt.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss nimmt den Verwendungsnachweis der Familienbildung Wedel 
e.V. zur Kenntnis.  
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___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: Sachbericht 2013 Familienbildung Wedel e.V.  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 636/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 21.10.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/ 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Vereinbarung mit dem Kreis Pinneberg zur Finanzierung der 
Familienbildungsstätten 
 
Sachverhalt: 
 
Die Finanzierung der Vermittlung, Qualifizierung  und Beratung von Tagespflegeper-
sonen erfolgte bisher direkt über  die Familienbildungsstätten.  Die Familienbildungs-
stätte Wedel hat jährlich einen entsprechenden Antrag  zur anteiligen Finanzierung 
an die Gemeinde gestellt.  
 
Um die Familienbildungsstätten von den erheblichen Organisations- und Verwal-
tungsaufwand bezüglich der Sicherung der Finanzierung zu entlasten, wurde eine 
Arbeitsgruppe zur Verteilung der Finanzierungsanteile der Kindertagespflege ge-
gründet. Diese hat sich ausführlich mit der Thematik befasst und die anliegende Ver-
einbarung ausgearbeitet (Anlage 1). 
 
Die Berechnung des Gemeindeanteils kann aus der Anlage zu der Vereinbarung 
entnommen werden. Für die Gemeinde Moorrege ergibt sich ein Gemeindeanteil von 
2.299,51 Euro (bisher 1.851,21 Euro). Die Anhebung ergibt sich aus einem erhöhten 
Finanzierungsbedarf. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Von Seiten der Verwaltung wird das Verfahren begrüßt, da es zu einer Verwaltungs-
vereinfachung führt. Die Gemeinde erhält bei dieser  Finanzierung für die nächsten 
fünf Jahre eine Planungssicherheit.   
 
 
 
Finanzierung: 
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Im Haushalt der Gemeinde Moorrege ist bei der Hhst. 4650.71700 ein Betrag von 
2.299,51 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Der Kreisanteil zur Finanzierung dieses Angebotes beträgt jährlich 246.400 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemeindevertre-
tung beschließt die Vereinbarung zwischen dem Kreis Pinneberg und der Gemeinde 
Moorrege über die gemeinsame Finanzierung der Wahrnehmung der Qualifikation 
von Kindertagespflegepersonen und die Vermittlung von Tagespflegeverhältnissen 
durch die Kreis-Arbeitsgemeinschaften der Familienbildungsstätten zum 01.01.2015 
abzuschließen. Der Zuschuss beträgt jährlich 2.299,51 Euro.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen:  
 
Entwurf der Vereinbarung zwischen dem Kreis Pinneberg und der Gemeinde Moor-
rege über die gemeinsame Finanzierung der Wahrnehmung der Qualifikation von 
Kindertagespflegepersonen und die Vermittlung von Tagespflegeverhältnissen durch 
die Kreis-Arbeitsgemeinschaften der Familienbildungsstätten  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 638/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 23.10.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2013 ev. Kita St. Michael Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat die Jahresrechnung 2013 (Anlage 1) für den evange-
lischen Kindergarten St. Michael vorgelegt. Die Ergebnisrechnung nach Doppik weist 
einen Jahresfehlbetrag von 19.328,77 Euro aus. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Mitglieder des gemeindlichen Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung ha-
ben die Jahresrechnung am 11.07.2014 überprüfen. Rückfragen der Prüfer wurden 
ausreichend beantwortet.  
 
Der Fehlbetrag von 19.328,77 Euro kommt im Wesentlichen durch fehlende Eltern-
beiträge auf Grund von freien Plätzen, einer Tariferhöhung und   höheren Personal-
kosten für den Ersatz von Krankheitsvertretungen zustande.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Laut Vertrag mit der Kirchengemeinde sind Nachzahlungen unverzüglich, spätestens 
bis zum 30.06. des Folgejahres vorzunehmen. Auf Grund der späten Überprüfung 
der Jahresrechnung durch die gemeindlichen Prüfer wird das Defizit in Höhe von 
19.328,77  Euro mit der vierten Rate an den Kirchenkreis gezahlt. Die Mittel stehen 
bei der Hhst. 4640.71700 zur Verfügung.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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Personalkostenzuschuss des Landes: 32.619,00 Euro, Landeszuschuss Sprachför-
derung: 7.710,00 Euro, Betriebskostenzuschuss des Kreises: 1690,00 Euro, Sozial-
staffelausgleich des Kreises: 13.937,50 Euro, Zuweisung vom Kirchenkreis: 4.788,25 
Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2013 anzuerkennen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Weinberg 
 
 
 
Anlagen:  
 
Jahresrechnung 2013 ev. Kita St. Michael Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 626/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 15.09.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2013 DRK-Waldkindergarten Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat die Jahresrechnung 2013 für den DRK-
Waldkindergarten Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Gesamteinnahmen in Höhe von 
94.696,04 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 94.518,76 Euro gegenüber, so 
dass sich ein Überschuss in Höhe von 177,28 Euro ergibt.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Jahresrechnung 2013 des DRK –Waldkindergarten wurde am 09.09.2014 von 
den  Rechnungsprüfern der Gemeinde  stichprobenartig überprüft. Es wurden keine 
Beanstandungen festgestellt.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Überschuss in Höhe von 177,28  Euro wurde mit der vierten Rate für das Jahr 
2014 verrechnet.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Personalkostenzuschuss des Landes: 8.796,42 Euro, Betriebskostenzuschuss des 
Kreises: 236,00 Euro, Sozialstaffelausgleich des Kreises: 1.694,00 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2013 des DRK-Waldkindergartens, die mit ei-
nem Überschuss in Höhe von 177,28 Euro abschließt,  anzuerkennen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
Anlagen: Jahresrechnung 2013 DRK-Waldkindergarten Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 627/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 15.09.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2013 DRK-Kinderhaus Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat die Jahresrechnung 2013 für das DRK-
Kinderhaus Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Gesamteinnahmen in Höhe von 
575.319,72  Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 515.450,88 Euro gegenüber, 
so dass sich ein Überschuss in Höhe von 59.868,84 Euro ergibt. Der Ausschuss zur 
Prüfung der Jahresrechnung hat die Jahresrechnung am 09.09.2014 stichprobenartig 
überprüft. Es ergaben sich keine Beanstandungen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Überschuss ergibt sich überwiegend aus krankheitsbedingten geringeren Perso-
nalkosten, niedrigeren Bewirtschaftungskosten, sowie höheren Einnahmen beim 
Kostenausgleich und dem  nicht mit eingeplantem Betriebskostenzuschuss des Lan-
des für die Krippengruppe.  
 
Über den Haushalt der Gemeinde wurden anteilige Betriebskosten für Abwasser, 
Wasser, Gebäudeversicherung, Müll- und Kehrgebühren in Höhe von 5.435,47  Eu-
ro, sowie 10.554,00 Euro für die Gebäudeunterhaltung gezahlt.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Überschuss in Höhe von 59.868,85 Euro wurde mit den Raten für das Jahr 2014 
verrechnet.  
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Fördermittel durch Dritte: 
 
Personalkostenzuschuss des Landes: 64.460,86 Euro, Betriebskostenzuschuss 
Krippengruppe: 23.333,33 Euro, Betriebskostenzuschuss des Kreises: 2.558,00 Eu-
ro, Sozialstaffelausgleich des Kreises: 28.125,00 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2013, die mit einem Überschuss in Höhe von 
59.868,84 Euro abschließt,  anzuerkennen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: Jahresrechnung 2013 DRK-Kinderhaus Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 637/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 27.10.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/461.6713 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Haushaltsplanung 2015 DRK-Waldkindergarten Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat den anliegenden Haushaltsvoranschlag für  
den DRK-Waldkindergarten Waldzauber für das Jahr 2015 vorgelegt. Einnahmen in 
Höhe 57.000 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 96.000 Euro gegenüber, so dass 
sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 39.000 Euro ergibt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Höhere Ausgaben sind bei den Personalkosten durch eine Tarifsteigerung, die Ein-
richtung einer Mitarbeitervertretung sowie den Verwaltungskosten zu verzeichnen. 
Die Verwaltungskosten betragen 6 % der Gesamtpersonalkosten und werden in der 
Jahresrechnung spitz abgerechnet. Neu hinzugekommen ist eine Büromiete für die 
Leitung der Einrichtung in Höhe von 1.200 Euro jährlich. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Für den  Betrieb des DRK-Waldkindergartens Waldzauber ist ein Zuschuss für das 
Jahr 2015  in Höhe von  39.000  Euro bei der Hhst. 46400.71700 bereitzustellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Der DRK Kreisverband erhält  für den Betrieb des Waldkindergartens vom Kreis Pin-
neberg einen Betriebskostenzuschuss von 500,00 Euro sowie vom Land Schleswig-
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Holstein einen Personalkostenzuschuss Ü 3 von 15.500 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/ der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem DRK-Kreisverband Pinneberg für die Finanzierung des DRK-
Waldkindergarten Waldzauber einen Zuschuss in Höhe von 39.000 Euro zu gewäh-
ren, wobei sich die Jahresrechnung 2014 entsprechend  auswirken kann. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: Haushaltsplanung 2014 DRK-Waldkindergarten Waldzauber 
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 639/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 23.10.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/461.670 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Haushaltsplanung 2015 DRK-Kinderhaus Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg e.V. hat den  Haushaltsvoranschlag 2015 (Anlage) 
für das DRK-Kinderhaus Moorrege vorgelegt. Einnahmen in Höhe von 392.300 Euro 
stehen Ausgaben in Höhe von 556.650 Euro gegenüber, so dass ein Zuschussbedarf 
von 164.350 Euro entsteht. Der Beirat des Kinderhauses hat den Haushalt  am 
15.09.2014 der Gemeinde empfohlen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Haushaltsansätze entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres.  
 
Es wird u.a. die Ersatzbeschaffung eines neuen Elektroherdes (1.000,00 Euro)  für 
die Küche beantragt. Dieser wurde zwischenzeitlich aus dem Haushalt der Gemein-
de angeschafft. Im DRK-Kreisverband wurde eine Mitarbeitervertretung gegründet.  
Die Kosten hierfür werden auf die einzelnen Einrichtungen umgelegt. Für das DRK-
Kinderhaus wird mit einen Ansatz von 1.000 Euro gerechnet. Diese Ausgabe wurde 
noch nicht im Haushalt berücksichtigt.  
 
Das DRK Kinderhaus wird aktuell von 4 Kindern aus anderen Gemeinden besucht. 
Der Ansatz für den Kostenausgleich ist  auf 10.000 Euro anzuheben. 
 
Auf Grund dieser Änderungen beträgt der von der Gemeinde zu zahlende Zuschuss-
bedarf für das Jahr 2015 lediglich 161.850 Euro.  
 
 
 
Finanzierung: 

Ö  10



 
Der Zuschussbedarf für das Jahr 2015  in Höhe von 161.850 Euro ist bei der Hhst. 
4640.71700 bereitzustellen.  Der Mietwert in Höhe von  56.300 Euro ist entsprechend 
durch zu buchen. Zum Haushalt der Grundschule werden Bewirtschaftungskosten in 
Höhe von 6.000 Euro umgebucht. Die von der Gemeinde getragenen Kosten der 
Gebäudeunterhaltung sind bei der Hhst. 4640.5000 dargestellt.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Der DRK-Kreisverband erhält für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen einen 
Betriebskostenzuschuss des Kreises in Höhe von 2.800,00 Euro, einen Personalkos-
tenzuschuss Ü 3 in Höhe von 65.000 Euro, sowie einen Zuschuss U 3 des Landes in 
Höhe von 24.000 Euro.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/ der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem DRK-Kreisverband Pinneberg für die Finanzierung des DRK-
Kinderhauses  einen Zuschuss in Höhe von 161.850 Euro zu gewähren, wobei sich 
die Jahresrechnung entsprechend auswirken kann.  
 
 
 
 
__________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen:  
 
Haushaltsplanung 2015  DRK-Kinderhaus Moorrege 
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 641/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 23.10.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.12.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 10.12.2014 öffentlich 

 
Haushaltsplanung 2015 ev. Kindergarten St. Michael 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat den anliegenden Haushaltsplanentwurf 2015 für die 
Kindertagesstätte der Kirchengemeinde St. Michael Moorrege-Heist vorgelegt, mit  
dem ein gemeindlicher Zuschuss in Höhe von 138.690,00 Euro  beantragt wird. Ein-
nahmen in Höhe von 240.300,00 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 378.990,00 
Euro gegenüber.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Einnahmen und Ausgaben für den Betrieb der Kindertagesstätte entsprechen im 
Wesentlichen denen des Vorjahres.  
 
Die Tariferhöhung für die Beschäftigten sowie die GEZ – Gebühren wurden mit ein-
geplant. Mehreinnahmen sind insbesondere beim Kostenausgleich zu verzeichnen, 
da aktuell 11 Kinder aus anderen Gemeinden den Kindergarten besuchen. Wegge-
fallen sind die Zins- und Tilgungszahlungen für Finanzierung des Anbaus, da das 
Darlehen getilgt wurde.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Zuschussbedarf für den Betrieb der evangelischen Kindertagesstätte beträgt für 
das Jahr 2015  138.690,00 Euro und ist bei der Hhst. 46400.71700 bereitzustellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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Der Kirchenkreis erhält für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen ein Betriebs-
kostenzuschuss des Kreises in Höhe von 1.690,00 Euro und einen Personalkosten-
zuschuss Ü 3 in Höhe von 35.300 Euro.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt der Kindertagesstätte der ev. luth. Kirchengemeinde Moorrege-Heist 
für das Haushaltsjahr 2015 einen Zuschuss in Höhe von höchstens  138.690,00 Euro 
zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2014 entsprechend auswirken kann.   
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushaltsplanung 2015 ev. Kita Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 645/2014/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.11.2014 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 24.11.2014 öffentlich 

 
Kindertagesstättenbedarfsplanung 2015 
 
Sachverhalt: 
 
Nachstehend werden die aktuellen Kinderzahlen (Stand 06.11.2014) dargestellt. Die 
Zahlen in Klammern geben die entsprechenden Zahlen vom 28.06.2013 wieder. Die 
Erhöhung der Anzahl der Kinder, die in Moorrege leben, erfolgte überwiegend durch 
Zuzüge in das Neubaugebiet. 
 
       

Geboren zwischen 01.08.2008 und 31.07.2009               44 (40) Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2009 und 31.07.2010               34 (29) Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011               36 (33) Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012               27 (22) Kinder       

      Geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013               33 (24) Kinder  
      Geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014      26         Kinder 
      Geboren seit dem 01.08.2014                3    Kinder 
 
 
Für die nächsten Kindergartenjahre ist mit folgendem Bedarf an Plätzen in Kinderta-
gesstätten für Kinder von 3 – 6 Jahren zu rechnen. 
        
       Kindergartenjahr 2014/2015 114 Kinder       (+ 27 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2015/2016   97 Kinder       (+ 33 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2016/2017   96 Kinder       ( + 26 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2017/2018   86 Kinder 
 
Die Zahlen in Klammern zeigen die Anzahl der Kinder auf, die im jeweiligen  Kinder-
gartenjahr das 3. Lebensjahr vollenden und somit einen Anspruch auf einen Kinder-
gartenplatz haben.  
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Vorhandene Kindergartenplätze  
 
Evangelischer Kindergarten    57 Plätze   
DRK-Kinderhaus     55 Plätze  
DRK-Waldkindergarten    19 Plätze   

      131 Plätze 
 
Hinzu kommen 10 Krippenplätze im DRK-Kinderhaus Moorrege. 

 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aktuell besuchen sechszehn Kinder aus Moorrege auswärtige Kindertagesstätten. 
Davon 3 Kinder aus Klevendeich, die Einrichtungen in Haseldorf und Neuendeich 
besuchen, 3 Kinder  unter 3 Jahre, die Krippengruppen in Pinneberg und Hamburg 
besuchen. Außerdem besuchen 2 Kinder einen Waldorfkindergarten und 2 weitere 
Kinder besuchen einen auswärtigen Kindergarten, da  in Moorrege  die Betreuungs-
zeiten nicht ausreichend sind. Sechs Kinder sind in Moorrege zugezogen und besu-
chen weiterhin den Kindergarten an ihrem bisherigen Wohnort. 
 
Fünfzehn Kinder aus anderen Gemeinden besuchen Kindertagesstätten in Moorrege.  
 
Der Bedarf nach Regelplätzen ist gedeckt. In den Moorreger Einrichtungen sind alle 
Plätze seit dem 01.10.2014 belegt.  
 
Mit der Krippengruppe (10 Plätze) im DRK-Kinderhaus hält die Gemeinde Moorrege 
für rund 17 % der 1-  und 2-jährigen Kinder Krippenplätze vor. Weitere Nachfragen 
nach Krippenplätzen bestehen. Für  diese Kinder werden Kostenübernahmeerklä-
rungen für auswärtige Einrichtungen ausgestellt bzw. die Eltern werden an die Fami-
lienbildung zwecks Vermittlung einer Tagesmutter verwiesen. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Bei der Haushaltsstelle 4640.6720 (Kostenausgleich) sind für das Jahr 2015 
40.000 Euro zur Verfügung zu stellen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
keine 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss/die Gemeindevertretung nimmt die Aufstellung der Verwaltung 
zur Kenntnis.  
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg)  
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